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Vom 18. Juli bis 29. Juli bleibt unsere Geschäftsstelle geschlossen!

Termine • Termine • Termine • Termine

Mündliche Kündigungen und Wechsel der Sportarten 
bei den Abteilungsleitern, Trainern etc. sind rechtsunwirksam. 

Änderungen der Sportart müssen der Geschäftsstelle schriftlich 
angezeigt werden. Auf Wunsch sind Änderungsformulare in den 

Sportgruppen erhältlich.

Jedes Mitglied kann seinen Austritt nur schriftlich 
mit einer Frist von 6 Wochen 

zum 31. März, 30. Juni, 30. September oder 31. Dezember
(Tennis nur zum 31. Dezember) erklären.

Die Kündigung wird von der Geschäftsstelle schriftlich bestätigt.

Info SEPA-Verfahren
Unsere Gläubiger ID: DE02ZZZ00000548856

Ihre Mandatsreferenz: Ihre Mitgliedsnummer

Unsere Einzugstermine:  jeweils am 1. Februar, 1. Mai, 1. August 
und 1. November bzw. am darauffol-
genden Werktag.

Einzugsbetrag:  Quartalsweise Mitgliedsbeiträge gemäß der ak-
tuellen Beitragsübersicht (immer aktuell unter 
www.tusberne.de/beitraege oder als pdf unter 
www.tusberne.de/beitraege.pdf). 

07.07.-17.08.2022
10.10.-21.10.2022 

Hamburger Schulferien

21.06. 19:00 Uhr Delegiertenversammlung

01.-03.07.  6. tus BERNE SommerCup

  

  Jugendausschuss
01.-03.07.  Wochenende I     

19.-21.08.  Wochenende II   

10.09. 10:00-13:00 Hamburger Kinderolympiade

22.10.  Laternenumzug
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Hurra!
Es ist wieder Platz bei 

den Krabbelkäfern!
Mittwochs, 10:00-10:45 Uhr
tus BERNE-Vereinszentrum

Anmeldung per E-Mail: 
tusberne.turnen.anja@gmail.com
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Liebe Mitglieder,
die Zahl der Coronainfektionen hielt sich bei Redaktions-
schluss Anfang Mai immer noch auf recht hohem Niveau. 
Trotzdem fielen zeitgleich alle Maßnahmen und der Sport 
darf wieder ohne Einschränkungen stattfinden. Den einzel-
nen Sportgruppen steht es weiterhin frei, selbst Maßnah-
men zu bestimmen, wenn sie sich damit sicherer fühlen. 
Hier greifen wir seitens der Vereinsführung nicht ein, son-
dern vertrauen auch zukünftig auf das Verantwortungsbe-
wusstsein und die Solidarität aller Beteiligten. Wir empfeh-
len allerdings weiter das Tragen einer Maske in engen 
Innenräumen wie Toiletten oder Umkleidekabinen.
Mit Entspannung der Coronalage können wir einen weite-
ren Zuwachs bei den Mitgliederzahlen verzeichnen. Jede 
Woche erhalten wir eine beachtliche Anzahl Aufnahmean-
träge, so dass inzwischen der Stand von vor Pandemiebe-
ginn erreicht ist. Darüber freuen wir uns sehr, auch wenn 
einzelne Gruppen mittlerweile keine freien Plätze mehr ha-
ben und keine weiteren Mitglieder aufnehmen können. Wir 
arbeiten daran, Hallenzeiten zu optimieren und Übungslei-
ter für neue Gruppen zu finden. Auch sollen weitere ganz 
neue Angebote etabliert werden, um Menschen für den tus 
BERNE zu begeistern, die bislang keine für sie passende 
Sportgruppe bei uns finden konnten. 
Dafür suchen wir ständig motivierte Übungsleiter*innen, 
die den Verein mit Ihrem Engagement bereichern wollen. 
Scheut euch nicht uns anzusprechen, wenn ihr Ideen und 
Möglichkeiten habt, den tus BERNE weiter voranzubrin-
gen. Vielleicht kennt ihr auch Menschen, die sich gerne bei 
uns engagieren möchten. Wir freuen uns über jeden Kon-
takt!

Aktueller Stand Lienaustraße/Sport-
zentrum
Die Arbeitsgruppen haben bezüglich des von uns zu nut-
zenden Erdgeschosses in der Lienaustraße ihre Planungen 
vorerst abgeschlossen. Unsere Planungsunterlagen wur-
den übergeben und nun heißt es abwarten. Auf die Ver-
tragsverhandlungen zwischen der Stadt Hamburg und der 
fux eG und auf die zeitlichen Abläufe hat der tus BERNE 
keinen Einfluss.
Die Planungen und Verhandlungen unser neues Sportzen-
trum betreffend laufen dagegen auf Hochtouren. Die für 
den Bauantrag benötigten Gutachten sind zum größten 
Teil beauftragt. Die Architekten arbeiten gemeinsam mit 
Hajo an dem Bauantrag, damit dieser voraussichtlich im 
Sommer dieses Jahres eingereicht werden kann.
Mit dem Bau eines eigenen Sportzentrums erhält der tus 
BERNE die einmalige Chance, sich für die Zukunft auszu-
richten.
Auf modernen Sportflächen, die flexibel einsetzbar sind, 
können mehr Sporttreibende ihrem Hobby nachgehen. Im 

Zuge der Neubaumaßnahme soll komplett auf fossile Ener-

gieträger verzichtet werden. Photovoltaik und Geothermie 

sind nachhaltig und die Betriebskosten kontrollierbar. 

Das Großprojekt „Quartiersverein“ wird großzügig von der 

Freien und Hansestadt Hamburg unterstützt. Es wurden 

Mittel von mehr als 4 Mio. Euro zugesagt. Darüber hinaus 

greifen Förderprogramme des Hamburger Sportbunds 

(Zuschuss und zinsloses Darlehen), so dass am Ende ein 

Eigenanteil von etwa 250.000 € bis 300.000 € vom tus 

BERNE aufgebracht werden muss. Dieser soll durch vor-

handene Mittel und Spenden sowie durch einen möglichst 

geringen Kredit aufgebracht werden.

Bei planmäßiger Fertigstellung könnte zum 100. Geburts-

tag eine komplette Modernisierung unseres tus BERNE 

präsentiert werden!

Kinderschutz - Prävention sexualisier-
ter Gewalt

© Hamburger Sportjugend 

Immer wieder liest man in der Presse von Vorfällen in Sa-

chen sexualisierter Gewalt. 

Eine aktuelle Studie kommt zu dem Ergebnis, dass unge-

fähr jede achte erwachsene Person in Deutschland sexua-

lisierte Gewalt in der Kindheit und Jugend erlebt hat. 

Die WHO schätzt, dass in Deutschland eine Million Kinder 

von sexualisierter Gewalt betroffen waren oder sind.

Leider gehört statistisch gesehen Gewalt zum Alltag von 

Kindern und Jugendlichen im Sport. Davor dürfen auch wir 

unsere Augen nicht verschließen, weshalb sich der tus 

BERNE bereits seit 2011 mit dem Thema Prävention sexu-

alisierter Gewalt (PSG) beschäftigt. PSG-Ansprechperso-

nen wurden benannt, ein vereinseigener Leitfaden entwi-

ckelt und generell vorbeugende Maßnahmen eingeführt. 

Die Hamburger Sportjugend hat auf Grund der Wichtigkeit 

dieses Themas Förderungen für die Vereine an bestimmte 

Maßnahmen für den Kinderschutz geknüpft, die bis zum 

Ende dieses Jahres mindestens begonnen sein müssen. 

Unser Verein war bereits gut aufgestellt, so dass wir be-

reits Anfang des Jahres alle Maßnahmen abschließen 

konnten. Im Rahmen dieser Maßnahmen, wie zum Beispiel 

einer Risikoanalyse, wurden auch Verhaltensregeln entwi-

ckelt, an die sich alle Vereinsmitglieder halten sollen.

Vorstand
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Unser Verein soll für die Kinder und Jugendlichen ein Ort 

sein, an dem sie ihre Stärken ausbauen, Teamgeist, 

Freundschaft, Fairplay und Freude erfahren und sich wohl 

und sicher fühlen. Daher möchten wir euch alle bitten, 

euch mit diesem Thema auseinanderzusetzen.

Das Thema soll beim tus BERNE kein Tabu-Thema sein, 

sondern es soll eine Kultur des Hinsehens implementiert 

werden. Hierbei sind wir alle und jeder Einzelne gefragt!

Unser Ziel ist es, dass möglichst alle Trainer*innen an einer 

(Basis-)Schulung teilgenommen haben bzw. regelmäßig zu 

dem Thema geschult werden.

Unter anderem aus diesem Grund hat Stephanie Kroll 

Ende Februar an der Multiplikatoren-Schulung der HSJ 

teilgenommen, so dass auch eigene Schulungen im Verein 

möglich sind und diese bei der Verlängerung von diversen 

Lizenzen anerkannt werden.

Sobald der Termin für die erste Schulung feststeht, werden 

wir euch natürlich informieren. 

Bei Fragen, Anregungen oder für Gespräche zu diesen 

Themen, meldet euch gern bei unseren PSG-Ansprech-

personen Stephanie Kroll oder Benjamin Schulz oder per 

Mail an krise@tusberne.de

Delegiertenversammlung
Normalerweise findet ihr in der dritten Ausgabe des Blick-

punkts das Protokoll der Delegiertenversammlung. Da die-

se jedoch erst am 21. Juni stattfindet, wird das Protokoll im 

Blickpunkt 4.2022, der Anfang Oktober erscheint, veröf-

fentlicht.

Die Einladung wurde im Blickpunkt 2.2022 fristgerecht ver-

öffentlicht.

Dr. Benjamin Schulz Stephanie Kroll

1. Vorsitzender  2. Vorsitzende

Verhaltensregeln
•  Die Verhaltensregeln dienen unter anderem der 

Prävention sexualisierter Gewalt.
•  Alle ehren-, neben- und hauptamtlichen Mitarbei-

ter*innen / Trainer*innen / Betreuer*innen des tus 
BERNE halten sich an diese Verhaltensregeln:

•  Alle Sportler*innen werden gleich und fair behan-
delt. 
 Der Umgang mit den Sportler*innen basiert auf 
den Werten und Normen des Ehrenkodexes.

•  Kein Gespräch / Training ohne Kontroll- und Zu-
gangsmöglichkeiten für Dritte. Die Einhaltung des 
6-Augenprinzips (Hinzuziehung Dritter, z.B. Eltern-
teil, Betreuer*in) ist Standard.

•  Kein gemeinsames Duschen und Übernachten in 
einem Zimmer mit Sportlern*innen.

•  Grundsätzlich kein Aufenthalt in den Umkleiden 
außer zur Erhaltung der Ordnung.

•  Betreten von Umkleiden / Räumen erfolgt erst 
nach Anklopfen und entsprechender Aufforde-
rung.

•  Keine unangemessenen körperlichen Kontakte 
(bei Technikkorrekturen, Trösten, etc.). Vor dem 
Körperkontakt wird nach der Erlaubnis gefragt. 
Sofortiges Einstellen von Körperkontakten, wenn 
der*die Sportler*in das nicht wünscht.

•  Für sport- und vereinsspezifische Themen werden 
vorzugsweise Gruppenchats und keine 1:1 Kon-
takte genutzt.

•  Fotos und Videomaterial von Sportlern*innen wer-
den nicht weitergeleitet. Entsprechendes Material 
wird zur Veröffentlichung in Vereins- oder Ver-
bandsmedien nur mit schriftlicher Zustimmung der 
Sportler*innen oder ihrer Erziehungsberechtigten 
verwendet.

Stand Januar 2022

Bautischlerei · Fenster · Türen
Reparaturen · Einbruchssicherung

Am Stadtrand 94 – 98 
22047 Hamburg / Wandsbek

Telefon: 040 – 688 79 54 0 
Fax: 040 – 688 79 54 20
Email: info@toepper-gmbh.de

AZ HToepper  18.05.16  11:33  Seite 1

Berne 
Tel.: 647 88 99
Hermann-Balk-Str. 99
Mo, Fr  15.00 – 18.00 Uhr
Di, Mi, Do
 15.00 – 18.30 Uhr
Theorie: Di, Mi, Do
  18.30 – 20.00 Uhr

Fahrschule Angerer 04-2019.indd   3 14.05.19   14:39
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Karatedo – Karate Jitsu
Seit kurzer Zeit ist Karate wieder im 
Angebot des tus BERNE vertreten. Zu-
nächst mit einem kleinen Angebot von 
Trainingszeiten. Wenn hier die Zahlen 
der Mitglieder*innen steigen, werden 
wir versuchen, weitere Trainingszeiten 
zu ermöglichen.
Karate ist gemeinhin bekannt als ein 
japanisches Kampfsport- oder Kampf-
kunstsystem, welches sich überwie-
gend mit Schlägen, Stößen und Tritten 
und Abwehrtechniken befasst. Weniger 
bekannt ist, dass Karate sich über einen 
langen Zeitraum im Bereich zwischen 
China, Okinawa und Japan entwickelt 
hat und eine breit gefächerte Auswahl 
an Stilvarianten und Organisationsfor-
men (Vereine, Verbände, kommerzielle 
Schulen) bietet.
Im tus BERNE wird das Training im 
Shotokan Stil angeboten, einer sehr 
verbreiteten Stilrichtung, die auf den 
Stilgründer Gichin Funakoshi zurück-
geht, der das Karate in die Reihe der 
staatlich geförderten „Do“- Kampfsys-
teme (Judo, Aikido, Kendo u.s.w.) in-
tegriert hat. Von da an wurde Karate-
do z.B. an Universitäten gelehrt. „Do“ 
meint an dieser Stelle, dass das Trai-
ning ein „Weg“ ist, der nicht nur den 
Körper formt und bildet, sondern auch 
die geistige Haltung berührt.
Für das erste Karatetraining braucht 
man zunächst nicht viel: lockere, be-
queme Kleidung, Schuhe sind nicht 
erforderlich.
Nach einer gründlichen Erwärmung 
und Dehnung werden zunächst Bewe-
gungsprinzipien und schließlich Arm- 
und Beintechniken separat geübt, das 
sind sogenannte „Grundschulübun-
gen“ (Kihon). Diese werden sukzes-
sive kombiniert, wodurch die Bewe-
gungskoordination im Kopf massiv 
gefordert wird.
Zeitgleich wird mit dem Training der 
„Kata“ begonnen. Das sind stilisierte 
Abfolgen von Techniken, die das kon-
zentrierte und fokussierte Üben der 
Techniken in den Vordergrund stellen. 
Da die Kata Kombinationen von Tech-
niken beinhalten, lassen sie sich auch 
als imaginärer Kampf gegen einen oder 

mehrere Gegner*innen verstehen. 
Die Kata bieten deshalb einen span-
nenden Rahmen, um deren Bedeutung 
im Zusammenspiel mit (einer) weiteren 

Person(en) zu deuten. Diese Interpre-
tation der Kata nennt man „Bunkai“ 
und ist ein sehr wichtiger Bestandteil 
des Karate-Trainings, der leider oft zu 

Karate

M M R
Handwerksarbeit ist Vertrauenssache!

Malereibetrieb Michael Rieß
führt für Sie sämtliche Maler- u. Bodenbelagsarbeiten aus.

Brunnenkoppel 22 •  22041 Hamburg •  Tel: 040 - 23 99 42 18

AZ MM Riess 01-2015  11.12.14  13:30  Seite 2
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wenig Beachtung findet. Hier kommen z.B. auch Hebeltech-
niken und Wurftechniken zum Tragen. Im tus BERNE wird 
diesem Aspekt mehr Raum zugesprochen und bereits in den 
ersten Gürtelprüfungen berücksichtigt.
Der vierte Trainingsteil thematisiert die Übung und Ausein-
andersetzung mit Partner*innen, das sogenannte „Kumite“. 
Es wird hier sowohl mit dem Anspruch der Selbstbehaup-
tung geübt, sodass auch hier Befreiungs-, Hebel- und Wurf-
techniken geübt werden. Manchmal wird auch ein freieres 
Kämpfen erprobt, bei dem in geregelten Grenzen die gefahr-
lose Auseinandersetzung frei ausprobiert werden kann, im 

sogenannten „Randori“. Es kön-
nen dabei auch mit Kampfrich-
ter*innen Punkte (z.B. nach dem 
„Shobu Ippon Kumite“) gezählt 
werden, sodass der Wettkampf-
gedanke verstärkt wird.
Hier wird das Reaktionsvermö-
gen trainiert und der Druck und 
das Nachgeben der Partner*in-
nen spürbar erfahren. Man lernt 
gewisse Ängste in sich kennen 
und manchmal auch den eige-
nen Übermut. Mal muss man sich 
vorsichtig überwinden, manch-
mal etwas zügeln. All das geschieht in einer offenen, kom-
munikativen Atmosphäre, damit alle unbeschadet aus dem 
Training gehen.
Das Karate-Training findet dienstags von 19:00 bis 21:00 Uhr 
in der Gymnastikhalle Nydamer Weg statt. Es richtet sich an 
Jugendliche ab 14 und Erwachsene.
Wir freuen uns auf eine wachsende Trainingsgruppe!

MELANO MULTIFUNKTIONELLE FALTMARKISE – AUCH FÜR GROSSE FLÄCHEN

www.klaiber.de

Autorisierter Premium-Partner
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Steeldart

Darts – ein Sport für ALLE!
Zu Beginn dieses Jahres eröffnete der tus BERNE eine 
Steeldart-Abteilung, welche sich bis heute kontinuierlich 
vergrößert hat. Im Vergleich zur letzten Blickpunktauflage 
kamen einige Mitglieder/-innen hinzu, was eine Gesamtmit-
gliedszahl von nun 32 macht. Diese lassen sich in diverse 
Altersklassen einordnen – von 13 bis ins Rentenalter ist bei 
uns alles dabei – Darts ist also ein Sport für jeden! Der Fokus 
liegt beim Darts eher auf der mentalen Stärke, der Konzent-
ration und dem Talent, weshalb es keine Altersgrenzen gibt. 
So kann im Profibereich ein 68-jähriger Spieler, wie der Sin-
gapurer Paul Lim, genauso an der Darts WM teilnehmen, wie 
der 16-jährige Deutsche Fabian Schmutzler. Darts kann also 
wirklich jeden begeistern und in seinen Bann ziehen – egal, 
welchem Geschlecht oder welcher Altersklasse man ange-
hört. 
Bennet Wigger (23) wurde in Hamburg geboren und spielt 
bereits seit 2014 Darts aktiv im Verein. Trotz seines noch 
jungen Alters kann man ihn im Dartbereich schon als „alten 
Hasen“ betiteln. 

Bennet Wigger

Bennet ist Abteilungsleiter und hatte bereits ein Kapitäns- 
amt der ersten Mannschaft seines Vorgängervereins inne 
und hat einen maßgeblichen Anteil daran, dass es beim tus 
BERNE nun eine Dartabteilung gibt. In enger Zusammenar-
beit mit dem derzeitigen Kassenwart und stellvertretenden 
Abteilungsleiter Timo Willhöft sowie, insbesondere durch die 
Mithilfe von den Mitgliedern Arne Lattoch, Daniel Stern und 
Luca Jahnke, baute er innerhalb kürzester Zeit eine profes-
sionelle Hamburger Dartabteilung bei unserem tus BERNE 

auf. Doch nicht nur auf organisatorischer Ebene sorgte Ben-
net für Aufsehen. Zu seinen bisherigen sportlichen Highlights 
gehören der Gewinn eines Jugendranglistenturniers im Jahre 
2015 sowie die Teilnahme am King`s Cup 2016. Heute stellt 
sich Bennet netterweise einem Interview zur Verfügung und 
berichtet über die vergangenen Monate, seine Verbindung 
zum Darts und seine persönlichen und den Verein betreffen-
den Wünsche und Ziele für die Zukunft.

Hallo Bennet und danke, dass du dir Zeit für ein kurzes 
Blickpunkt-Interview genommen hast. Erst einmal die 
Frage - Wie bist du zum Darts gekommen und in wel-
chem Alter hast du deine ersten Pfeile geworfen? 
Das ist eine gute Frage, ich habe irgendwann - da war ich un-
gefähr 14 - die Idee gehabt, mir eine E-Dartscheibe zu kaufen 
und habe damals ungefähr einmal in der Woche, also ganz 
selten, gedartet. Irgendwann habe ich dann gesagt – jetzt 
möchte ich richtig Darts spielen und mich auf Steeldart fo-
kussieren. Ich habe dann Weihnachten 2013 eine Steeldart-
scheibe bekommen und mit dieser so ein halbes bis dreivier-
tel Jahr zuhause gespielt. Im September 2014 bin ich dann in 
einen Dartverein eingetreten und habe auch direkt Ligaspiele 
gespielt. 

Hinter dir liegen stressige Monate. Könntest du uns ein 
paar Einblicke in die vergangene Zeit gewähren und 
eventuell einmal näher beleuchten, wie damals der erste 
Kontakt mit dem tus BERNE gekommen ist? 

Timo und ich haben uns damals mit dem Wirt und dem 
Sportwart getroffen und die beiden haben uns sehr freund-
lich aufgenommen und auch sofort Interesse gezeigt, beim 
tus BERNE eine Dartabteilung zu gründen. Zwei Wochen 
später haben wir mit dem Vorstand bei der Vorstandssitzung 
gesprochen und dort auch sehr viel positives Feedback be-
kommen. Wir haben dort einmal erklärt, was wir überhaupt 
machen, wie wir Darts spielen und was wir dafür brauchen. 
Der Vorstand war sofort dabei und hat uns vom ersten Mo-
ment an unterstützt, so dass es uns direkt im Januar möglich 
war, eine Anlage aufzubauen. Das alles geschah vom Erst-
kontakt bis zum ersten Trainingstag innerhalb eines guten 
Monats. 

Timo und du habt das also quasi alleine auf die Beine 
gestellt? 

Nein, auch aufgrund der Mithilfe der restlichen Gründungs-
mitglieder. Wir sind ja damals mit 22 Mitgliedern gestartet, 
die sich alle gleich eingebracht haben, so dass unsere Anla-
ge aufgebaut werden konnte. 

Seit Mittwoch, dem 13. April, steht fest, dass du auch 
in den kommenden zwei Jahren Abteilungsleiter der 
Dartabteilung sein wirst. Welche Ziele hast du in der nä-
heren Zukunft mit dem Verein? - Und vor allem gibt es 
schon irgendwelche Projekte oder geplante Aktionen? 

Was auf jeden Fall als nächstes ansteht, ist die Gründung ei-
ner Jugendabteilung, in Form von Jugendtraining. Dort wird 
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Traumhaft
günstig 
für Hamburgs
Männer.

Anzug, Hemd & Krawatte auf 
über 700 qm. Freizeitmode, 
Underwear, Schuhe und 
natürlich Trendmode im 
neuen Trendshop “P2”.

POLICKE Herrenkleidung
Böckmannstraße 1a
20099 Hamburg
Telefon: 040 - 28409590
www.policke-herrenkleidung.de

nicht nur gegeneinander gespielt, sondern auch das Rech-
nen und zudem die Wurftechnik trainiert und gefördert. So 
bin ich damals ja auch gestartet.

Wird die Jugend auch im Landesdartverband Hamburg 
gefördert und gibt es dort eventuell auch Turniere spezi-
ell für Jugendliche?

Es gibt auch eine Förderung im Verband. Der Verband hat in 
Bezug auf die Jugend einiges vor, da es eben auch deutsch-
landweit interessante Turniere für Jugendliche wie den King`s 
Cup oder die German Masters gibt, weshalb dort auch un-
bedingt gefördert werden muss. Es gibt eine Jugendrangliste 
vom Landesdartverband Hamburg. Dafür gibt es dann Rang- 
listenturniere, wo nur Jugendliche unter 18 Jahren spielen. 

Gibt es noch weitere Pläne für die nahe Zukunft? 

Da gibt es natürlich noch unser abteilungsinternes Ligasys-
tem, das gerade auch noch entwickelt wird. Dieses wird in-
nerhalb der Abteilung, unabhängig von anderen Vereinen, 
gespielt. Alle Mitglieder werden in 6er oder 7er Ligen aufge-
teilt und spielen dann dort einmal alle gegeneinander.

Wie lange dauert denn so eine Saison und gibt es auch 
einen Preis?

Der Sieger bekommt einen Wanderpokal, das steht irgend-
wo auf meiner ToDo-Liste, den müssen wir aber noch kaufen 
(lacht). Beim abteilungsinternen Ligasystem sind es jeden-
falls ungefähr drei bis vier Ligen, zwischen denen es nach 

jeder Saison - die so ungefähr zwei Monate dauert - auch 
Auf- und Abstiege gibt. Der Sieger der höchsten Liga wird 
dann der BERNE-Champion. 

Gibt es denn externe Ligen oder Wettbewerbe, bei denen 
Vereinsmitglieder des tus BERNE mitspielen können?

Der wichtigste Punkt wahrscheinlich - jedes Team oder jede 
Abteilung will ja auch an Wettbewerben und Ligen teilneh-
men. Da startet dann im September die neue Saison des 
LDVH (Landesdartverband Hamburg), wo wir, Stand jetzt, 
dann mit zwei Mannschaften vertreten sein werden. Dafür 
beginnen die Vorbereitungen schon im Juni, weil wir bis zum 
1. Juli die Mannschaften melden müssen. 

Warum lohnt es sich in den Verein zu kommen, und wie 
darf man sich ein Training beim tus BERNE vorstellen? 

Also auf jeden Fall lohnt es sich, weil es die Möglichkeit bie-
tet, regelmäßig Darts zu spielen mit netten Leuten in einer 
sympathischen Mannschaft, die wirklich komplett durch-
mischt ist. Wir haben Mitglieder von jung bis alt, also von 
erfahrenen alten Hasen bis zu kompletten Frischlingen - aus 
eigentlich jeder Altersklasse. Man kann immer Darts spielen. 
Wir haben im Trainingsraum eine hochmoderne Dartanlage 
mit Tablets, in welchem es wirklich Spaß macht zu spielen. 

Wie oft findet denn so ein Darttraining in der Woche statt?

Mindestens zweimal wöchentlich, Dienstag und Mittwoch 
und gelegentlich an einem weiteren Tag.
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Viele haben eventuell Angst davor, dass die eigenen 
Dartfähigkeiten oder auch Rechenfähigkeiten nicht aus-
reichen könnten und entscheiden sich deshalb nicht für 
den Schritt in einen Dartverein. Was für Worte würdest 
du an diese Leute richten? 

Bei uns ist jeder willkommen. Egal, ob Jung, Alt – Profi oder 
auch Anfänger, die dann natürlich Lust mitbringen, sich zu 
verbessern und regelmäßig zum Training kommen wollen. 
Beim Darts kann, sowohl beim Rechnen als auch beim Wer-
fen, schnell ein Fortschritt festgestellt werden, sodass nach 
einem halben Jahr wirklich große Verbesserungen erzielt 
werden können.

Zum Schluss bitte ich dich noch folgende Sätze zu ver-
vollständigen: 

Meine erste 180: „hat ein halbes Jahr auf sich warten lassen 
und war auch erstmal die einzige für lange Zeit (lacht). Es 
war damals natürlich das größte Ereignis, das mir passieren 
konnte.“
Mein absolutes Darts Vorbild ist: „da gibt es natürlich nur 
einen – Phil Taylor. Die Dominanz von ihm über 30 Jahre ist 
einfach unglaublich und unerreichbar”.
In fünf Jahren ist die tus BERNE-Dartsabteilung: „weiter 
am Wachsen und hat eine Mannschaft in Hamburgs höchste 
Dartliga - in die Verbandsliga - gebracht“

Luca Jahnke

„Fünf Fragen an...”
Luca Jahnke (29) wurde in Celle geboren und ist ein leiden-
schaftlicher Dartspieler, welcher zu den Gründungsmitglie-
dern der Steeldart-Abteilung des tus BERNE gehört. 

Heute stellt er sich fünf kurzen Fragen des Blickpunkts: 
Moin Luca, schön dich hier bei der neuen Kategorie 
„Fünf Fragen an...“ dabei zu haben. 

1. Was macht deiner Meinung nach Darts so besonders?

Darts ist ein Sport für jeden, du kannst es spielen, ob du 
groß, klein, dick, dünn, alt oder jung bist - und das ist ein-
zigartig. 

2.  Wie bist du zum Darts gekommen? - Gab es eventu-
ell ein besonderes Spiel im TV oder einen Spieler, der 
dich zu dieser Sportart gebracht hat?

Ganz klar Phil „The Power“ Taylor. Er war der erste Spieler, 
den ich im TV gesehen habe und war direkt Feuer und Flam-
me. Ich habe, als ich klein war, mal auf eine E-Dartscheibe 
geworfen. Aber so richtig, vor knapp vier Jahren bei dem On-
kel meiner Frau an Silvester. Dieser Sport ist einfach magisch 
und hat einen direkt am Wickel. 

3.  „Darts ist gar kein Sport, sondern nur etwas, dass 
Kneipengänger bei einem Bierchen zum Zeitvertreib 
spielen?“ Wie stehst du zu dieser Aussage? 

Das war bestimmt einmal so, allerdings hat sich der Sport 
weiterentwickelt, sodass ich sagen muss, dass es nicht mehr 
so ist. Klar macht es Spaß, wenn man ein paar Spiele mit 
einem guten Bier in der Kneipe verbringt. Aber mindestens 
genau so viel Spaß macht es, wenn nicht sogar mehr, ei-
nen Ligaspieltag zu bestreiten, bei dem man für seine Mann-
schaftskameraden und den Verein einfach alles gibt.

4.  Du bist seit dem 01.01. Mitglied beim tus BERNE. Was 
sind deine persönlichen Wünsche und Ziele mit dem 
Verein? (Wo siehst du dich in fünf Jahren?)

Erst einmal, dass Ruhe einkehrt und wir einfach ganz viele 
schöne und erfolgreiche Jahre zusammen haben und dass 
wir vielleicht aus den eigenen Reihen noch ein paar Leute zu 
den Darts bringen können. 

5.  Es lohnt sich mal beim tus BERNE Darttraining vorbei-
zuschauen, weil...

wir eine super Truppe sind, die gerne jeden willkommen heißt. 

Werdet Teil unserer Abteilung und lasst die Darts flie-
gen! 
Wir, von der tus BERNE Steeldart-Abteilung, geben euch die 
Möglichkeit, zusammen mit weiteren Dartbegeisterten und 
freundlichen Menschen, bei entspannter Atmosphäre und 
guter Stimmung, eure Fähigkeiten am Dartboard zu verbes-
sern und auszupfeilen. Werft mit uns endlich eure lang er-
sehnte 180, sammelt bei Liga- und Turnierspielen wertvolle 
Wettkampferfahrung und werdet mit nervenaufreibenden 
Drucksituationen konfrontiert, die euch noch lange in Erinne-
rung bleiben werden. 
Wir haben euer Interesse geweckt und ihr habt Lust, bei uns 
vorbeizuschauen? Falls ja, meldet euch sehr gerne unter 
steeldart.tusberne@yahoo.com und schaut mal bei einem 
Darttraining vorbei. Wir freuen uns auf euch! 
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Termin!
Merken, bevor
es zu spät ist!

Urlaub!
Der JA

    auf Reisen

Zu spät...
Der Blick
zuRück

Rückblick Fasching
Trotz Corona konnten wir dieses Jahr endlich wieder zusammen Fasching feiern. 
Am 27.02.2022 war es soweit.
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde, in der wir unsere Kostüme vorgestellt haben, 
fi ngen wir auch schon an, verschiedene Spiele zu spielen. 
Von Feuer, Wasser, Sturm zu Stoptanz, 
es war alles dabei. 
Zum Verschnaufen haben wir ein Buf-
fet aufgebaut, an dem du Getränke und 
Leckereien holen konntest.
Uns hat es einen Riesen-Spaß mit dir 
gemacht!
Bis zum nächsten Mal!
Eure JA’ler

Rückblick Basteltag
Am 1. Mai haben sich 15 Kinder und vier Betreuer im 
Spiegelsaal des Volkshauses getroffen, um zusammen 
kreativ zu werden.
Ziel war es, für Muttertag und Vatertag kleine Ge-
schenke zu gestalten. Dies wurde von allen grandios 
umgesetzt. Nach zwei Stunden kreativer Arbeit, 
einigem Verbrauch an Bastelkleber, bunter Hände und 
gaaaaaaanz viel Glitzer, sind alle mit einem großen Kar-
ton an Geschenken für die Eltern nach Hause gegangen. 
Uns hat diese Aktion sehr viel Freude bereitet und wir 
freuen uns schon auf die nächste Aktion.!

Deine JA’ler
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Rückblick „Hamburg räumt auf“
Am 20. März ist es wieder einmal soweit gewesen. 

Bei fantastischem Wetter, ausgestattet mit Handschuhen und riesigen 
Mülltüten, versorgt mit kühlen Getränken und süßen Leckereien, fanden 
sich sieben tapfere Kinder und zwei Elternteile auf unserem Gelände des 
tus BERNE ein. 

Sie waren gekommen, um dem Abfall und Unrat auf dem Sportplatz und in 
den Büschen am Außengelände entgegenzutreten; mit einschlägigem Erfolg. 

Innerhalb von zwei Stunden wurde gesucht, gefunden und gesammelt. 
Unter anderem kleinere Plastikverpackungen, leere PET- und Glasfl aschen 
füllten am Ende ganze sechs Mülltüten der Stadtreinigung. Kronkorken und 
Zigarettenstummel führen nach wie vor die Liste der meist eingesammelten 
Gegenstände an, dicht gefolgt von den OP-Masken und FFP2-Masken. 

Das Vorhaben, unser Gelände fi t und sauber für den Sommer zu machen, 
konnte dank deiner Unterstützung mit großem Erfolg umgesetzt werden. 

Vielen Dank
Deine JA ĺer
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Ankündigung Kinderolympiade
Bei der Kinder-Olympiade kannst du, wenn du in einem der Jahrgänge 2012 – 
2017 bist, dich an einem Geschicklichkeitsparcours versuchen. 
Und bring doch gleich auch noch alle deine Freunde*innen mit, denn es können 
auch Kinder mitmachen, die nicht bei uns im Verein Mitglied sind.
Die Hamburger Kinder-Olympiade soll dir vor allem eines bringen: Spaß! 
Die Besten qualifizieren sich für das große Finale am 25. September 
2022, um Hamburgs „Kinder-Olympia“-Sieger*in zu ermitteln. 
Aber für alle gilt: Dabei sein ist alles!
Der tus BERNE veranstaltet die  
Kinder-Olympiade am Samstag, dem 
10. September 2022, von 10-13 Uhr, 
in der Sporthalle Lienaustraße  
(Lienaustraße 32, 22159 Hamburg).
 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung nicht erforderlich und auch 
eine Vereinsmitgliedschaft ist nicht 
nötig! 
Komm einfach vorbei, gib dein Bestes 
und habe Spaß!
Wir freuen uns auf dich! 

Deine JA‘ler
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Auch wenn ich gerade am Montag zurück aus Sorrento und 
aus Neapel gekommen bin. Ich habe Pompeji gesehen und 
bin auf den Vesuv geklettert! Und dann das:
Da folgt doch am Sonnabend darauf die monatliche Wande-
rung von ski + wandern! Mit Bus, U-Bahn durch halb Ham-
burg – und dann das Himmelmoor! Besser kann’s doch gar 
nicht kommen!

Nun ist im Wort Himmelmoor der Himmel vorgegeben – und 
Himmel kann auch schon mal was mit Regen zu tun haben! 
Aber der Regen war – hing wohl mit der Jahreszeit zusam-
men, es war ja noch nicht Sommer – zum Teil weiß, also er 
kam als fein sortierter Hagel herunter!
Aber wen interessiert das alles? Es waren Geburtstage ge-
wesen, die verteilten Getränke aus essbaren kleinen Tassen 

Warum in die Ferne schweifen – denn das Gute liegt so nah!

Ski und Wandern



wurden nicht abgewiesen, alles ok – fast alles: Das Warten 
an den Bahngleisen stellte sich als nicht richtig heraus – die 
Bahn kam nicht!
Bei solch einer Wanderung sagt man dann schon einmal: 
Also, das ist neu, also für mich! Hier war ich noch nicht!! – 
Und dann? Dann kommt Stimmung in die Bude, dann weiß 
so gut wie jeder: Natürlich waren wir schon hier, wir sind nur 
entgegengesetzt gelaufen – und das Wetter war anders, na-
türlich besser!

Und dann? Dann sind wir am Ziel, am Bus oder an der 
U-Bahn. Und es geht nach Hause! Das Wochenende wartet 
– und so gut wie jeder sagt dann doch: Es war wieder schön!

UND ES WAR WIEDER SCHÖN

Warum in die Ferne schweifen – denn das Gute liegt so nah!

Dietbert

13Ski und Wandern 3/2022 Blickpunkt
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Endlich wieder SommerCup!
Nach zweijähriger Corona-Pause ist es in diesem Jahr end-
lich wieder soweit und unser tus BERNE SommerCup findet 
wieder statt! Was haben wir das Turnier, das Jung und Alt auf 
unsere Sportanlage lockt, vermisst. Vom 01. bis zum 03. Juli 
2022 findet das inzwischen etablierte Traditionsturnier in sei-
ner sechsten Ausgabe statt. Los geht es mit dem Jahrgang 
2007, der am Freitagabend das Turnier eröffnet. Als Letztes 
tritt der Jahrgang 2009 am Sonntag-Nachmittag ab 13:30 
Uhr gegen den Ball.
Insgesamt 84 Teams treten in zwölf Turnieren an den drei 
Turniertagen gegeneinander an.
Alle Mannschaften unserer Jugendabteilung nehmen am 6. 
tus BERNE SommerCup teil und zusätzlich werden auch 
an diesem Wochenende wieder unsere Ehrenamtlichen des 
Vereins, fremder Vereine und Sponsoren unseres Turniers 
am Samstag-Abend gegeneinander kicken – wir freuen uns 
bereits heute auf diese fußballerische Feinkost ;-)
Ganz besonders freuen wir uns auf die Teilnahme des FSV 
Hilbringen aus dem Saarland, der extra für unser Turnier 
nach Hamburg kommt, und mit dem wir eine langfristige Ko-
operation anstreben. Ein Besuch einer unserer Mannschaf-
ten im nächsten Jahr in Hilbringen ist bereits in Planung.
Vielen Dank bereits im Voraus an die Haspa in Berne, die 
uns erneut als Namensgeber unterstützt und damit bereits 
zum sechsten Mal in Folge als unser engster Partner agiert. 
Neben finanzieller Unterstützung wird die Haspa auch in die-
sem Jahr wieder vor Ort sein und mit Aktionen rund um das 
Turnier die Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen erheitern. 
Wir sind sehr froh, dass wir auf die Haspa als verlässlichen 
Partner zählen können!
Neu an Bord ist Teamsport Basti als Textilpartner des Tur-
niers. Auch diesem gilt unser Dank zur Unterstützung des 
Turniers, der ebenfalls an den Turniertagen vor Ort sein wird.
Wie bereits in den vorherigen fünf Ausgaben soll der Som-
merCup wieder zu einem Event für Groß und Klein werden, 
mit der Möglichkeit sich von morgens bis abends zu amüsie-

ren. Wir planen erneut mit einem großartigen Rahmenpro-
gramm über das Fußballturnier als solches hinaus. Mit dabei 
sein wird auf jeden Fall die beliebte Tombola, bei der jedes 
Los gewinnen wird.
Lust bekommen? Dann am Turnierwochenende vorbeikom-
men, wir hoffen auf zahlreiche Besuchende auf unserer 
Sportanlage und freuen uns, dass wir nach zwei Jahren Pau-
se endlich wieder so zusammenkommen können!

Moin moin,
wir, die 1. Alte Herren vom tus BERNE, sind in Bezug auf die 
kommende Saison 2022/23 auf der Suche nach personel-
ler Unterstützung, um die Mannschaft zu vergrößern und zu 
verstärken.
Wer sind wir? Grob gesagt kann das niemand so recht be-
antworten, man muss uns einfach kennenlernen, aber aus 
objektiver Sicht sind wir eine Mannschaft, die in der höchs-
ten Liga (Oberliga-/Verbandsliga – VL01) spielt, Spaß am 
Fußball hat und auch abseits vom Spielgeschehen eine Ein-
heit bildet.
Familie und Job kommen dabei nicht zu kurz, denn wir wis-
sen, dass es auch andere Dinge mit Priorität abseits des 
Fußballs gibt. Die einzige Voraussetzung, die bei allen Betei-
ligten gegeben sein muss, ist die Einstellung der Bereitschaft 
der Mannschaft, die bestmögliche Unterstützung zu bieten, 
um gemeinsam Erfolg und Spaß zu haben.
Wenn du also Lust auf Fußball und das 32. Lebensjahr be-
reits vollendet hast, dann würden wir dich herzlich zu einem 
Probetraining begrüßen wollen.
Wir trainieren 1x die Woche, immer mittwochs von 19:30-
21:00 Uhr, im heimischen „Berner Beu“ an der Berner Allee 
64a, 22159 Hamburg.
Unsere Heimspiele finden, wenn nicht ungeplant zu ver-
schieben ist, immer Sonntagvormittag statt.
Bei Interesse melde dich gerne via E-Mail: tusberne.
alteherren@web.de
Wenn du mehr über uns erfahren möchtest, schaue gern ein-
mal auf unseren Social-Media Kanälen vorbei.
Facebook: https://www.facebook.com/AlteHerrenTusBerne-
Hamburg
Instagram: https://www.instagram.com/tusberne.alteherren
Wir freuen uns auf dich!

Sportliche Grüße
Alte Herren – tus BERNE

Trainer für die 2. Herren gesucht!
Die 2. Herren suchen für die neue Saison in der Kreisliga 
nach einem neuen Trainer. Das Training findet zweimal die 
Woche am Dienstag und Donnerstag statt.
Interesse? Dann melde dich gerne hier:
Andre Knorr, Tel.: 01575-421 71 51 
Jörn Matthiesen, Tel.: 0174-689 76 99 
Fussball@tusberne.de

Fußball

Freitag, 01.07. 17:30-21:00 U15 (Jg. 2007)

Samstag, 02.07. 09:00-11:15 U11 (Jg. 2011)
 11:30-13:30 U12 (Jg. 2010)
 13:45-15:15 U7 (Jg. 2015)
  U6 (Jg. 2016)
 15:30-18:30 U14 (Jg. 2008)
 19:00-21:00 Ehrenamtliche/Sponsoren

Sonntag, 03.07. 09:00-11:15 U10 (Jg. 2012)
 11:45-13:15 U9 (Jg. 2013)
  U8 (Jg. 2014)
 13:30-16:00 U13 (Jg. 2009) – Stark
  U13 (Jg. 2009) – Mittel

Turnierplan

Datum Uhr Klasse
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Unser Herz braucht Bewegung.
Dafür kommen wir jede Woche in die 
Turnhalle. Wir trainieren unsere Aus-

dauer, Beweglichkeit, Koordination und 
kräftigen unsere Muskeln.
Zusätzliche Sicherheit bekommen 

wir durch unsere Herzsportärzte, die 
uns mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
Bei unserem Fitnesstraining kommen 
Spaß, Freude und das „Schnacken“ mit 
anderen Sportlern nicht zu kurz.
Fazit: „Wir sind fit und bleiben fit!“

Herzlichen Glückwunsch!
Auf der Abteilungsversammlung wurde 
Jutta C. Rettig für 40 Jahre Vereinsmit-
gliedschaft in unserem tus BERNE ge-
ehrt und neben der Urkunde ein Blu-
menstrauß überreicht.

SO FÜHLT SICH 
GLÜCK AN!

ALS TEAM ERFOLGE FEIERN.

GLÜCK AN!GLÜCK AN!GLÜCK AN!GLÜCK AN!GLÜCK AN!GLÜCK AN!GLÜCK AN!GLÜCK AN!
ALS TEAM ERFOLGE FEIERN.

Teilnahme ab 18 · Spielen kann süchtig machen · Hilfe unter 0800 – 137 27 00

Guter Tipp.
Hamburg

LOTTO_324_GS_AZ_136x92_39L.indd   1 09.09.21   11:25

Unsere 
Herzsport-

gruppen 
suchen

ÄRZTE
Kontakte knüpfen, 

Verantwortung über- 
nehmen und gleichzeitig 

Sport treiben.

Ärzte, die sich eine  
Tätigkeit im Herzsport 

vorstellen können,  
dürfen sich jederzeit 

unter 
service@tusberne.de 

melden.

Reha-Sport

Marions ♥ Herzsportgruppen vom tus

Die Herzsportgruppen aus der Kamminer Straße und Bekassinenau
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Der Osterhase ist bei den Krabbelkä-
fern und in meinen Eltern-Kind-Grup-
pen in der Berner Allee zu Besuch ge-
wesen.
Ganz fleißig haben wir gemeinsam 
Nester für die bunten Ostereier ge-
macht, haben Ostereier versteckt und 
gesucht und uns im Eierlaufen durch 
den Osterhasenparcours geübt.
Es sind tatsächlich alle Eier ganz ge-
blieben!
Wenn also der Osterhase nächstes 
Jahr Hilfe braucht - alle meine Turnkin-
der sind gut vorbereitet. 

Anja

Für den Fall der Fälle
Zusammen mit den Johannitern hat-
te ich im März einen Erste Hilfe-Kurs 
(Schwerpunkt Kind) organisiert. Einen 
ganzen Samstag lang haben einige 
„meiner“ Turneltern und ich sehr viel 
gelernt und hatten dabei auch noch 
viel Spaß. 
Der Kurs wurde gefördert vom Bun-
desamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe und beinhaltete zu-
sätzlich zu den „normalen“ Erste Hil-
fe-Maßnahmen auch noch das Verhal-
ten in Katastrophenfällen.
Der nächste Kurs findet am 02. Juli in 
der Turnhalle Lienau straße, von 9:00-
18:30 Uhr, statt. Kosten: 10,- E.
Vorbehaltlich freier Plätze sind ver-
bindliche Anmeldungen auch noch 
nach dem regulären Anmeldeschluss 
(20.05.2022) möglich per Mail an tus-
berne.turnen.anja@gmail.com Anja

tusberne.shoptextilien.de

Hier gibt es alles für die Sportler im tus BERNE und ihre Fans!

Auf viele Produkte können Logos, individuelle Namen oder 
Nummern aufgedruckt werden. 

JETZT ANMELDEN UND 5€ GUTSCHEIN ERHALTEN!

SHOP

Krabbelkäfer treffen Osterhase

Turnen, Fitness und Prävention
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LINE DANCE mit den Berner Liners
…bringt Freude und gute Laune und ist ein gutes Ausdauer- 
und Gehirntraining. 
Vor gut 20 Jahren lockte Regina mit flotter Countrymusik und 
„komplizierten“ Schrittfolgen einige Frauen aus den Gym-
nastikgruppen zum Line Dance ins Volkshaus. Ungefähr 20 
Frauen erarbeiteten sich die Schrittfolgen mit viel Schweiß 
und großem Spaß. Ziel war unser erster Auftritt 2005 beim 
Deutschen Turnfest in Berlin. Da nannte sich die Gruppe noch 
“die Volkshausmäuse“! Die Vorführungen in Berlin wurden 
ein Erfolg und machten uns Mut, das Repertoire zu vergrö-
ßern. Musik und Tänze mussten vorbereitet und einstudiert 
werden, viel Arbeit und Organisation für Regina. Unterstüt-
zung fand sie bei Marlis, die die Gruppe später weiterführte. 
Wir tanzten mittlerweile bei einigen Sportveranstaltungen in 
Hamburg, bei Sportfesten unseres Vereins, beim Berner Bo-
ten Ball und einigen Familienfeiern von Vereinsmitgliedern. 
Jetzt als “Berner Liners“.
Die Tänze wurden schwieriger und die Musik flotter. Getanzt 
wird auch nach Rock- und Popmusik, aktuellen Hits. Inzwi-
schen vergrößerte sich unsere Gruppe und weitere Gruppen 
formierten sich. Auch Männer sind dabei.
Die damaligen „Volkshausmäuse“, sind inzwischen mehr 
oder weniger ergraut, aber auch im „knackigen“ Alter mit viel 
Spaß dabei; wie zuletzt im Berner Schloss, anlässlich einer 
Feier zum Geburtstag.

Liebe Marlis, wir sagen vielen Dank für dein Engagement – 
dass wir weiterhin mit so viel Spaß tanzen können.

Übrigens: Marlis tanzt jetzt mit vier Gruppen und bietet im-
mer wieder Anfängerkurse an.

Susanne 

Was war denn los in unserer Abteilung?
Trotz der Einschränkungen, die die Pandemie mit sich brach-
te, konnten wir unseren Übungsbetrieb ganz gut in Gang 
halten. Alle Gruppen verlegten ihre Aktivitäten ins Freie. Der 
Berner Park hat sich gewundert, denn an jedem Tag fanden 
sich in irgendeiner Ecke des Geländes Sportler des Vereins, 
um sich zu bewegen. Es wurde sich gereckt und gestreckt, 
man konnte Sportler beim Nordic Walken antreffen oder bei 
Qi Gong-Übungen. Bänke, Balken und Baumstämme wur-
den zu Fitnessgeräten. Nicht nur den Übungsleiter*innen sei 
gedankt, auch unseren Mitgliedern. Mit großer Freude wur-
den die Outdoor-Angebote wahrgenommen.
Auch in den Kindergruppen wurde die Turnstunde ins Freie 
verlegt; sicher nicht immer ganz einfach.
Unsere Sommerausfahrt musste auch 2021 ausfallen, „Co-
rona“ ließ es nicht zu. 
Als es für den Sport im Freien langsam zu kühl und auch zu 
nass wurde, trauten wir uns wieder in die Sporthalle. Ein- und 
Ausgang mit Maske, in der Halle ausreichend Abstand und 
geöffnete Türen. 
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Die Kinderturnabteilung muss extra erwähnt werden: Trotz 

der widrigen Umstände schafften es die Übungsleiterinnen, 

den Kinderturnsonntag am 14. November 2021 durchzufüh-

ren. Die Organisation war sicher nicht einfach. Also, Hut ab, 

Bravo!!!

Auch das Winterhalbjahr wurde weiter von dem Corona-Virus 

belastet. Keine Weihnachtsausfahrt, keine großen Advents-

feiern, aber im kleinen Kreis.

Ein großes Thema ist die Suche nach ehrenamtlichen Mit-

arbeitern in der Abteilung sowie die Suche nach neuen 

Übungsleiter*innen. In Birgit Schacht hat die Abteilung je-

manden gefunden, die den Kontakt zur Geschäftsstelle und 

dem Vorstand des Vereins hält. Marlis Wolter behält nach wie 

vor die Übersicht über unsere Finanzen und Susanne Graefe 

sammelt die Berichte aus den Gruppen für den Blickpunkt. 

Allen Dreien ein herzliches Dankeschön.

Nachdem im November schon eine Übungsleiterin uns ver-

lassen hat, ist jetzt im Juni wieder jemand weggegangen. 

Daher die dringende Suche nach Trainer oder Trainerin. 

Der Verein bezahlt auch die Ausbildung, wenn sich jemand 

interessiert.

Bei der Abteilungsversammlung am 04. Mai wurde nachge-

fragt, ob in diesem Jahr die beliebten Ausfahrten stattfinden. 

Die Winterausfahrt ist angedacht, wird aber abhängig von 

den Kosten für den Bus sein. Zwölf Personen folgten der Ein-

ladung zur Ehrung ihrer langjährigen Mitgliedschaft auf der 

Versammlung. Bunte Blumensträuße und eine Urkunde wur-

den für zweimal 15 Jahre, dreimal 25 Jahre und siebenmal 

40 Jahre Sport im tus BERNE überreicht. Die Freude war auf 

beiden Seiten groß!

„Ihr Multimedia Partner
am Berner Markt“

Hermann-Balk-Str. 137 • 22147 Hamburg
Tel. 040/644 85 66  •  Fax 040/644 93 74

Maurer-, Putz-, Beton- und
Reparaturarbeiten

Saseler Str. 51 
22145 Hamburg 

Telefon 040 / 679 91 02
Mobil 0172 / 408 75 04

Maurermeisterbetrieb seit 1966

AUUNTERNEHMU GMBHGEHRMANN



Aikido
Kinder/Jugendliche 7,00
Erwachsene 9,50
Passgebühr bei Eintritt 
in die Abteilung einmalig 7,50

Badminton
Kinder/Jugendliche 8,30
Erwachsene 12,00

Basketball
Erwachsene 4,50

Bogensport
Kinder/Jugendliche 9,00
Erwachsene 12,50
Schnupperbeitrag 
(4 Trainingseinheiten) einmalig 30,00

Folklore
Kinder/Jugendliche 6,50
Erwachsene 12,00

Fußball
Kinder/Jugendliche 7,00
Erwachsene 12,00
Erwachsene/Freizeitfußballer 5,00
Spielberechtigungsgebühr einmalig 10,00

Handball
Kinder/Jugendliche 7,00
Erwachsene 11,00

Inline-Skating
Kinder/Jugendliche/Erwachsene 5,00

Judo
Kinder/Jugendliche/Erwachsene 10,00
Sichtmarke jährlich 20,00

Ju-Jutsu
Kinder/Jugendliche 11,00
Erwachsene 12,50
Verbandsabgabe jährlich 11,00

Kanu
Kinder/Jugendliche/Erwachsene 5,00

Karate

Kinder/Jugendliche/Erwachsene 10,00

Leichtathletik

Kinder/Jugendliche/Erwachsene 6,00

Poker

Jugendliche und Erwachsene 6,00

Rehabilitationssport

Diabetes und Bewegung 

(mit Verordnung) 13,50

Diabetes und Bewegung 9,50

Fibromyalgie 8,00

Herzsport (mit Verordnung) 21,00

Herzsport (ohne Verordnung) 17,00

Orthopädischer Rehasport 13,00

Skat

Kinder/Jugendliche/Erwachsene 1,50

Ski und Wandern

Kinder/Jugendliche 2,60

Erwachsene 6,00

Steeldart

Kinder/Jugendliche 3,00

Erwachsene 6,00

Taekwon Do

Kinder/Jugendliche 7,00

Erwachsene 10,50

Verbandsabgabe jährlich 10,00

Tanzsport

Tänz. Früherziehung, 

Kindertanz, HipHop 6,50

Gesellschaftstanz/Standard  

und Latein 11,00

Jazz-Dance 8,00

Tennis

Es gilt die Beitragsordnung der Tennis-

abteilung.

Tischtennis

Kinder/Jugendliche 7,80

Erwachsene  10,00

Trendsport 

(Kickboxen, ZUMBA®, Parkour)

Kinder/Jugendliche 6,50

Erwachsene

     (Kickboxen, Parkour) 9,00

Erwachsene (ZUMBA)  11,00

Turnen, Fitness und Prävention

Krabbelgruppe (einschl. Begleitperson) 9,00

Eltern-Kind-Turnen

für ein Kind (einschl. Begleitperson) 7,00

für 2. Kind im 

Eltern-Kind-Turnen 5,50

für 3. Kind und weitere Kinder im 

Eltern-Kind-Turnen 0,00

Kinder und Jugendliche

Turnen 5,30

Leistungsturnen 9,00

Ballett 9,00

Erwachsene

Gymnastik, Line Dance 6,80

Gleichgewichtstraining, 

WS-Gymnastik, Jazz-Aerobic 10,00

Pilates, Power-Yoga 12,00

*Die Abteilungsbeiträge für Erwachsene be-

inhalten eine zweite Stunde Gymnastik pro  

Woche.

Vereinsorchester

Jugendliche/Erwachsene 5,00

Volleyball und Beachvolleyball

Jugendliche 5,00

Erwachsene 8,00

Erwachsene Mixed (Hobbygruppe)

 9,00

Soweit nichts anders vermerkt ist, handelt es sich um Mo- 
natsbeiträge.
 EURO

Grundbeitrag für Erwachsene 9,00

Grundbeitrag für Kinder und 

Jugendliche bis zum vollendeten  20. Lebensjahr  4,00

 ab dem 3. Kind 2,00

Grundbeitrag für Familien 15,00
Voraussetzung: mind. 3 Personen mit gleicher Anschrift und gleichem Konto

Passivbeitrag 7,00
(auf Wunsch kann der Passivbeitrag aufgeteilt werden:            

je zur Hälfte reduzierter Grund- u. reduzierter Spartenbeitrag zugunsten einer Abteilung)

Aufnahmegebühr einmalig 8,00

Für nicht am Einzugsverfahren teilnehmende Mitglieder wird eine Bearbeitungsge- 
bühr von Euro 5,00 je Zahlungsvorgang zusätzlich erhoben. Bei Jahreszahlung im 
Voraus entfällt die Bear beitungsgebühr.

Abteilungs- bzw. Spartenbeiträge sind nicht im Grundbeitrag 
enthalten!

Vereinsbeiträge ab 01.07.2022
(Änderungen vorbehalten)

EURO EURO EURO

Vereinsbeiträge
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Unser Sportangebot – Ein starkes Stück Gemeinschaft

Handball

Abteilungsleiter*in
N. N.

Stellvertreter*in
N. N.

Leichtathletik

Abteilungsleiter
Bernd Springer 0151 23 05 42 17

Stellvertreter*in
N. N.

Aikido

Abteilungsleiter
Wolfgang Glöckner
 info@aikido-tusberne.de

Stellvertreter
Simon Henning info@aikido-tusberne.de

Basketball

Abteilungsleiter
Sebastian Mellin 189 93 159

Badminton

Abteilungsleiter
Martin Hansen 0157 85 62 66 28
 
Stellvertreter
Felix Bopp 0179 513 64 05

Inline-Skating

Abteilungsleiterin
Vanessa Förster 0176 45 87 60 18

Stellvertreter*in
N. N.

Judo

Abteilungsleiter
Oliver Ortmüller 0171 890 81 59

Stellvertreter*in
N. N.

Bogensport

Abteilungsleiter
Wolfgang Höber 0175 458 47 70

Ju-Jutsu

Abteilungsleiter
Bernhard Kempa 0171 524 94 86

Stellvertreter
Darius Kempa 
 mail@rechtsanwalt-kempa-hamburg.de

Skat

Abteilungsleiter
Erwin Winkler 678 06 53
 
Stellvertreter
Uwe Hübener 644 39 33

Folklore

Abteilungsleiter
Martin Kollewe 41 36 19 49

Stellvertreter
Peter Mau 644 01 59

Kanu

Abteilungsleiter
Klaus-Peter Graefe 640 56 00

Karate

Abteilungsleiter, komm.
Ole Sproesser olesproesser@gmx.de

Ski und Wandern

Abteilungsleiter
Dietbert Pfullmann 640 04 14

Stellvertreterin
Elke Keppner 540 75 06

Steeldart

Abteilungsleiter, komm.
Bennet Wigger 0176 99 94 82 34

steeldart.tusberne@yahoo.com

Stellvertreter, komm.
Timo Willhöft 0173 730 70 97

steeldart.tusberne@yahoo.com

Fußball

Abteilungsleiter
André Knorr 0157 54 21 71 51

Stellvertreterin
Antje Sakowski 0174 414 00 15

Jugendleiterin
Antje Sakowski 0174 414 00 15

Schiedsrichterobmann
Oli Böhm 0151 55 66 65 20

fussball@tusberne.de

Reha-Sport

Abteilungsleiterin
Marion Baldauf
 richard.baldauf@hamburg.de

Stellvertreter*in
N. N.

Poker

Abteilungsleiter
Matthias Liese 0170 183 33 25

Stellvertreter
Marcel Langkabel
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Taekwon Do

Abteilungsleiter
Daniel Pinzke 0151 54 68 63 70
 

Stellvertreterin
Jil Grabow 0163 755 30 93

Tischtennis

Abteilungsleiter
Dr. Benjamin Schulz 645 04 847

Stellvertreter
Sven Bohnensack 

Trendsport

Abteilungsleiterin
Nicole Jaworski
 nicolejaworski599@yahoo.de

Stellvertreterin
Stefanie Sellmann

Tanzsport

Abteilungsleiter
Rolf Lustig service@tusberne-tanzsport.de

Stellvertreter
Lutz Rückfort 
 vertreter@tusberne-tanzsport.de

Turnen, Fitness und Prävention

Abteilungsleiterin, komm.
Birgit Schacht 657 24 302

Stellvertreter*in
N. N.

Leistungsturnen
Babett Stadthalter

Ballett
Claudia

Tennis

Abteilungsleiter
Peter Becker
 

Stellvertreter
Michael Heinsch 0178 710 75 63

Vereinsorchester

Abteilungsleiter
Hans-Dieter Nordmann

Stellvertreter
Jörg Jennrich 0172 533 23 32

Volleyball

Abteilungsleiter
Frank Niewerth
 frank.niewerth62@gmail.com

Stellvertreter*in
N. N.

Geschäftsstelle   604 42 88-0 (Telefon)
Bürozeiten: Mo 9-12 Uhr und 17-19 Uhr*,  604 42 88-9 (Fax)
 Do 9-12 Uhr * evtl. Änderungen beachten!

Gaststätte „Sporty’s“     604 49 960
Fußball (Montag, 20:00-21:30 Uhr)    604 42 88-4
Tennisclubhaus Alter Berner Weg 136 • 22393 Hamburg 644 83 40

Sport- und Kulturzentrum 
Volkshaus Berne Saselheider Weg 6 • 22159 Hamburg
Management: N. N.   volkshaus@tusberne.de
Vertretung und Vermietung: Heike Heinsch   604 42 88-2

Bankverbindungen: 
Hauptkonto: IBAN: DE25 2005 0550 1249 1262 00 BIC: HASPDEHHXXX
Volkshaus: IBAN: DE22 2005 0550 1249 1239 26 BIC: HASPDEHHXXX

Turn- und Sportverein Berne e.V. 
Berner Allee 64a • 22159 Hamburg
service@tusberne.de • www.tusberne.de

Heike Heinsch
Buchhaltung

Gabi Schlösser
Service

Renate Heinisch
Mitgliederverwaltung
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Wir sind für Sie da! Vorstand

1. Vorsitzender  
Dr. Benjamin Schulz 645 04 847
2. Vorsitzende  
Stephanie Kroll 0173 328 43 94
Schatzmeister sven.beckmann@hotmail.de 
Sven Beckmann 0173 207 18 67
Protokollführer*in  
N. N. 
Sportwart  
Holger Maiwald 0171 261 23 75
Pressewart 
Hans-Joachim Pütjer 0172 409 63 79
Jugendwartin  
Vanessa Förster 0176 45 87 60 18
Jugendwart pascal@tusberne-ja.de 
Pascal Dorn 0151 65 46 78 91

Internet / Schaukästen

Internet/EDV  
Gabi Schlösser und 
Dr. Benjamin Schulz 604 42 880
Krisenbeauftragter  
krise@tusberne.de
Datenschutzbeauftragter 
Rolf Lustig datenschutz@tusberne.de

Ehrenvorsitzender

Günther Meier



Turn- und Sportverein Berne e.V.
Berner Allee 64 a
22159 Hamburg
www.tusberne.de
Service@tusberne.de

Verglasungen aller Art · Spiegel- und Bleiverglasungen
Ausführung von Silicon- und Bauanschlussfugen · Terrassenwände und 

Fenstermontage

Torsten Uckermark Glasermeister
Uhlenbusch 19 · 22962 Siek/Meilsdorf 

Tel. 04107/85 02 81 · Fax 04107/85 02 82 · Mobil: 0177-214 83 29
info@glaserei-utu.de · www.glaserei-utu.de

Sport im

tus BERNE 

macht Spaß!

„Leistung rund um’s Auto“
Kfz-Werkstatt

MICHAEL JANSSEN

Klima Service · OBD · TÜV + AU
Fahrzeugdiagnose – Reparaturen fast aller Marken

Gewerbehof Schierenberg 68 · 22145 Hamburg · Tel. 695 46 71

➤ ➤
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Gut und sicher wohnen – in genossenschaftlicher Gemeinschaft

Berner Allee 31a (Berner Schloss) • 22159 Hamburg 

Tel.: 644 106-0 • Fax: 644 106-66 • e-mail info@gartenstadt-hamburg.de

Aktuelle Wohnungsangebote unter: www.gartenstadt-hamburg.de
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feiern
tagen

heiraten
Berner Allee 31a 
22159 Hamburg, 

Telefon: 644 106-00
Telefax: 644 106-66

www.berner-schloss.de
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